
ARACHNODATA 
Beratungsfachstelle für Skorpione und Spinnentiere 

 

Anwendung der Hitzemethode als Erste-Hilfe-Massnahme bei Gifttierverletzungen: 

 Anwendung empfohlen Anwendung untersagt 

giftige Tiere:     

Stiche von: 

 

 
Bisse von: 
 
 
Kontaktverletzungen: 

 

Skorpione, Wespen, Bienen, 
Stechmücken, andere Insekten, 
Seeigel, Stachelfische 

Spinnen, Skolopender 

 

 

 

 

Zecken, Schlangen, Säugetiere 
(Tollwut) 

Quallen 

Patienten: Erwachsene und Jugendliche ab etwa 
6 Jahren  

Kinder unter 6 Jahren, Personen 
mit schwachem oder labilem 
Allgemeinzustand 

Anwendungsbereiche: generell nur ganz lokal um die 
Verletzungsstelle herum an allen 
Gliedmassen und am Körper 

an allen empfindlichen Körperteilen 
und –stellen, z.B. Augen, Genitalien 
etc. 

Zeitpunkt: sofort nach einem Ereignis  

Behandlungsmittel: Wasser, Kompressen, Steine, Sand, 
Wärmebeutel (z.B. für Berg- und 
Wintersportler) 

Feuerzeuge, Metallgegenstände 

Wärmebereich: je heisser, desto besser (± 50°C) 
(Faustregel: so heiss, wie es der 
Patient ertragen kann und will)  

nicht > 55°C (Verbrennungen oder 
Verbrühungen unbedingt 
vermeiden!) 

Vorgehen: in Abständen von jeweils 5 bis 10 
Sekunden heiss behandeln, dazwi-
schen während gleich langer Zeit 
Schmerzintensität prüfen. Behandlung 
so lange fortsetzen, bis die Schmer-
zen ganz abgeklungen sind. 

 

Reaktionen: Die Stichstelle kann möglicherweise 
während ein paar Stunden überem-
pfindlich auf Berührungen reagieren. 
Das ist medizinisch aber unbedenk-
lich. 

 

Stellen sich während oder nach der 
Hitzebehandlung trotzdem 
(Schock)-Symptome wie Schweiss-
ausbruch, Tränenfluss, Kopfweh, 
Erbrechen, Atemnot etc. ein, ist 
sofort der nächstgelegene Arzt 
oder Spital aufzusuchen! 

 
Wichtig:   Die Hitzemethode muss immer vom Patienten selbst durchgeführt werden!    
                 Bei Kindern und Jugendlichen nur unter Anleitung von Erwachsenen! 
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